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ΚΟΙΝΗΝǼΞǼΣΑ΢ΗΝΟΛΧΝΝΣΧΝΝΤΠΟΦΗΦΙΧΝΝ 
΢ΣΗΝΓǼΡΜΑΝΙΚΗΝΓΛΧ΢΢Α 

ΤİĲΪλĲβ, 28 Ικυθέκυ 2017 

 

ΟǻΗΓΙǼ΢ΝΓΙΑΝΣΟΤ΢ΝΤΠΟΦΗΦΙΟΤ΢ΝΚΑΙ ΣΙ΢ΝΤΠΟΦΗΦΙǼ΢

1. Να απαǌĲǀıİĲİ ıİ ǗǊα Ĳα İǏǔĲǀǋαĲα ıĲǎ ĲİĲǏƾįǈǗ ıαǐ, αǉǎǊǎυǇǙǌĲαǐ Ĳǆǌ αǏǁǇǋǆıǆ Ĳǔǌ ǇİǋƾĲǔǌ, ǔǐ İǍǀǐ: 

Ƨ1. 1 ... 

 2 ... 

Ƨ2. Να γǏƾǓİĲİ ǋǗǌǎ Ĳǎǌ αǏǈǇǋǗ Ĳǎυ İǏǔĲǀǋαĲǎǐ ǉαǈ Ĳǎ γǏƾǋǋα πǎυ αǌĲǈıĲǎǈǒİǁ ıĲǆ ıǔıĲǀ απƾǌĲǆıǆ, π.ǒ. 
 4 – A 

 5 ... 

ƨ1. Να γǏƾǓİĲİ ǋǗǌǎ Ĳǎǌ αǏǈǇǋǗ Ĳǎυ İǏǔĲǀǋαĲǎǐ ǉαǈ Ĳǆ ǅǆĲǎǘǋİǌǆ ǊƿǍǆ. 
 10 ... 

 11 ... 

ƨ2. Να γǏƾǓİĲİ ǋǗǌǎ Ĳǎǌ αǏǈǇǋǗ Ĳǎυ İǏǔĲǀǋαĲǎǐ ǉαǈ Ĳǆ ǅǆĲǎǘǋİǌǆ ǊƿǍǆ. 
 15 ... 

 16 ... 

ƨ3. Να αǌĲǈıĲǎǈǒǁıİĲİ Ĳǎǌ αǏǈǇǋǗ ǋİ Ĳǎ ıǔıĲǗ γǏƾǋǋα ǉαǈ ǌα γǏƾǓİĲİ ǋǗǌǎ Ĳǆǌ αǌĲǈıĲǎǈǒǁα, π.ǒ. 
 20 – A 

 21 ... 

Γ. Να αǌαπĲǘǍİĲİ Ĳǎ ǅǆĲǎǘǋİǌǎ Ǉƿǋα ıĲǎ ĲİĲǏƾįǈǗ ıαǐ ǒǔǏǁǐ ǌα αǌĲǈγǏƾǓİĲİ Ĳǆǌ ǎįǆγǁα-İǉφǙǌǆıǆ. 
2. Να ǒǏǆıǈǋǎπǎǈǀıİĲİ ǋǗǌǎ ǋπǊİ ǀ ǋαǘǏǎ ıĲυǊǗ įǈαǏǉİǁαǐ ǉαǈ ǋǗǌǎ αǌİǍǁĲǆǊǆǐ ǋİǊƾǌǆǐ. 

ΚαǊǀ İπǈĲυǒǁα 

ΔδΪλεİδα İιΫĲαıβμμ Τλİδμ (3) ώλİμ 

Έθαλιβ χλόθκυ İιΫĲαıβμμ ΑηΫıωμ ηİĲΪ Ĳβ įδαθκηά Ĳωθ γİηΪĲωθ 

ΔυθαĲόĲβĲα απκχώλβıβμ: 10:15  
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ΚǼΙΜǼΝΟ 

 

Sich auf ReisenΝzuΝHauseΝfühlen? 

Hallo, ich bin Anna. Kennen Sie das 

Gefühl, sich überall auf der Welt zu 
Hause zu fühlenς Mir geht es so. Ob im 

Zelt auf einer einsamen Insel in Mexiko, 

in der amerikanischen Großstadt oder 
im indischen Dschungel – ich fühle mich 
schon nach kurzer Zeit in jeder 

Umgebung wohlέ Dass das nicht für 
jeden εenschen so selbstverständlich 
ist, wurde mir vor kurzem wieder 

bewusst, als ich nach wenigen Tagen in Hongkong mit neu gewonnenen 

Freunden auf dem Weg in unser Studentenwohnheim war. Ich sagte fröhlichμ 
„Das fühlt sich an, wie nach Hause zu kommen!“ Dafür gab es einige 
verständnislose Blickeέ Aber dasselbe Gefühl habe ich auch in Österreich – 

sowohl in meinem Heimatdorf, in dem ich aufgewachsen bin, als auch in 

Innsbruck, wo ich seit vier Jahren lebe. Daher kann ich nicht behaupten, mich 

ausschließlich auf Reisen zu Hause zu fühlenέ 

Ich habe das Glück, daheim in Österreich sowie an vielen anderen τrten der 
Welt eine tolle Familie und wunderbare Freunde zu haben. Sie in meinem 

Herzen (und in meinem Handy mit Internetzugang) zu haben – vielleicht ist es 

das, was mich überall auf der Welt das Gefühl von Heimat haben lässtέ 

Je mehr ich reise, umso mehr entdecke ich, dass es so viele wunderschöne τrte 
auf der Welt gibt – mit unglaublicher Natur und den herzlichsten Menschen. 

Zugleich aber stelle ich fest, dass keiner dieser Orte perfekt ist. Manchmal ist es 

die politische Lage, die Art, wie die Menschen dort mit der Natur umgehen, oder 

einfach nur Sitten und Bräuche, die mir nicht gefallen. Dies gilt genauso für 
Österreich wie für alle anderen δänderέ 

Für mich persönlich heißt Heimat, die schönen Dinge an einem Ort zu sehen und 

die schlechten zu akzeptieren. Vielleicht ist es das, was mich dazu bringt, mich 

überall auf der Welt zu Hause zu fühlen: Ich konzentriere mich auf die vielen 

schönen Dinge, die der τrt zu bieten hat, an dem ich mich gerade aufhalte, und 
genieße sieέ Genauso aber erinnere ich mich auch an seine schlechten Seiten, 
wenn ich den Ort verlasse und woanders meine Zelte aufschlage. Das hilft mir, 

den Abschied zu akzeptieren und offen zu sein für all die schönen Dinge, die der 
neue Ort zu bieten hat. 

nach: https://www.eat-travel-workout.com (04.10.2016) 

 

https://www.eat-travel-workout.com/
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Α. ΚΑΣΑΝΟΗ΢Η ΓΡΑΠΣΟΤ ΛΟΓΟΤ (30 Punkte) 

A1. LesenΝSieΝdenΝTextΝundΝgebenΝSieΝanschließend auf die Fragen 1-3 eine kurze 
Antwort (ca. 20 WörterΝproΝAntwortΨ. 

3x4 Punkte=12 Punkte 

1. Wovon handelt der Text? 

2. Was beabsichtigt die Autorin mit diesem Text? 

3. Für wen könnte dieser Text interessant sein? Warum? 

 

Α2. Lesen Sie den Text noch einmal und kreuzen Sie die richtige Antwort (A, B oder 
C) an. 

6x3 Punkte=18 Punkte 

 
4. Der Autorin ... 

A. gefällt es zu Hause am besten. 
B. geht es auf der ganzen Welt gut. 
C. kann es gar nicht einsam genug sein. 

5. In Hongkong ... 
A. hat die Autorin alte Freunde von früher getroffen. 
B. fühlte sich die Autorin nicht wohl. 
C. wohnte die Autorin in einem Studentenwohnheim. 

6. Die Autorin ... 
A. hat nur zu Hause Freunde. 
B. wird auf Reisen immer von ihrer Familie begleitet. 
C. kann ihre Familie auch unterwegs erreichen. 

7. Nach Meinung der Autorin gibt es ... 
A. auf der ganzen Welt schöne Plätze zu entdecken. 
B. nirgendwo wirklich schöne Orte. 
C. nur in der schönsten Natur die herzlichsten Menschen. 

8. Die Autorin hält keinen Ort auf der Welt für perfekt, weil ... 
A. sie überall die politische Lage stört. 
B. es nirgendwo so schön ist wie in Österreich. 
C. überall irgendetwas nicht nach ihrem Geschmack ist. 

9. Heimat heißt, ... 
A. überall nur die schönen Dinge zu sehen. 
B. auch die negativen Seiten eines Ortes zu bedenken. 
C. immer nur an zu Hause zu denken. 
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B. ΓΛΧ΢΢ΙΚΗ ǼΠΙΓΝΧ΢Η (30 Punkte) 

B1. ErgänzenΝSieΝ inΝdenΝSätzenΝ10-14 das richtige Wort (A-GΨ.ΝZweiΝWörterΝbleibenΝ
übrig. 

5x2 Punkte=10 Punkte 

A. bringen B. stellen C. nehmen 

D. stehen E. teilen F. treffen 

G. halten   

 

10. Am Monatsende musste Thomas von seiner Freundin Abschied ________. 

11. Wir sollten jetzt endlich eine Entscheidung ________. 

12. Ich hoffe, du willst unsere Beziehung nicht in Frage ________. 

13. Als Politiker muss man häufig eine Rede ________. 

14. Tut mir leid, ich kann dir leider nicht zur Verfügung ________. 

 

B2. ErgänzenΝSieΝinΝdenΝSätzenΝ15-19 die fehlenden Präpositionen. 

5x2 Punkte=10 Punkte 

15. Johann hat ________ dem Rauchen aufgehört. 

16. Warum lachst du ________ deinen Mitschüler? 

17. Maria kümmert sich ________ ihren kranken Hund. 

18. Die Touristen gewöhnen sich schnell ________ das griechische Klima. 

19. Viele Menschen trinken Wasser ________ der Flasche. 

 
  




